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SG Mettlach-Merzig verpasst Befreiungsschlag
METTLACH (sem) Fußball-Saarland-
ligist SG Mettlach-Merzig hat am 
Samstag seinen zweiten Saisonsieg 
verpasst. Stattdessen gab es für den 
Tabellenviertletzten im neunten 
Spiel das vierte Unentschieden. 
Beim Tabellenzwölften SV Saar 05 
Saarbrücken, der zuletzt vier Nie-
derlagen in Serie kassiert hatte, kam 
die SG vor etwa 150 Zuschauern zu 
einem 1:1 (1:1).

„Es war kein tolles Spiel. Aber 
immerhin haben wir einen Punkt 
geholt“, fand SG-Trainer Holger 
Klein: „Auch wenn es bei Saar 05 im 
Moment nicht so läuft, ist es immer 

sehr unangenehm, dort zu spielen, 
weil sie routinierte Spieler in der Ab-
wehr und auch im Mittelfeld viele 
Akteure mit Qualität haben.“ Er 
weiß aber auch: „In den kommen-
den Spielen müssen für uns jetzt 
Siege her.“ Denn sonst würde die SG 
Mettlach-Merzig den Kontakt zum 
Tabellenmittelfeld verlieren. Der Ta-
bellenneunte VfL Primstal hat sechs 
Punkte mehr als die SG. Umgekehrt 
liegt die SG nur zwei Zähler vor dem 
neuen Schlusslicht SV Elversberg II.

Im Spiel in Saarbrücken stand 
bei der SG Mettlach-Merzig erst-
mals in dieser Saison Damir Becker 

zwischen den Pfosten. Der 27-Jäh-
rige war als Nummer eins geplant, 
konnte aufgrund eines Muskel-Teil-

abrisses im Oberschenkel bislang 
aber noch nicht auflaufen. „Damir 
hat das gut gemacht und viele Bälle 

abgelaufen“, fand Klein über seinen 
Schlussmann, der weit vor seinem 
Tor mitspielt. Zu Null spielte der 
Schlussmann aber nicht. Denn fünf 
Minuten vor der Pause kam der groß 
gewachsene Tiziano Pompa nach 
einem Freistoß von Fatih Günes 
zum Kopfball – und der Ball zappel-
te zum 1:1-Endstand im Netz. „Wir 
wussten, dass Pompa in solchen Si-
tuationen gefährlich ist, aber das ist 
dann aufgrund seiner Größe einfach 
kaum zu verteidigen“, sagte Klein.

Zuvor hatte Fernando da Silva 
Carl die SG Mettlach-Merzig mit 
seinem ersten Saisontreffer in der 

26. Minute in Führung gebracht. Die 
Vorarbeit leistete Peter Lauer, der in 
der 72. Minute nach einem Foul an 
ihm eine Zeitstrafe wegen Meckerns 
kassierte. In der Nachspielzeit gab 
es dann auch noch eine Zeitstrafe 
gegen die Gastgeber. Torschütze 
Pompa erhielt diese nach einem 
Foul an Felix Klemmer.

An diesem Samstag um 16 Uhr 
steht für die SG Mettlach-Merzig 
das Heimspiel gegen den Tabellen-
achten FV Eppelborn an.

Fernando da Sil-
va Carl (vorne), 
hier mit Trainer 
Holger Klein, 
brachte die SG in 
Führung. 
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Wenn die beste Abwehr einen rabenschwarzen Tag hat
VON ROLAND QUINTEN

KREIS MERZIG/WADERN Es ging für 
Fußball-Verbandsligist SG Perl-
Besch im Duell gegen den Tabel-
lenvorletzten SV Walpershofen um 
einiges. Eine Niederlage hätte das 
Abrutschen in die Abstiegszone 
bedeutet, ein Sieg, den Sprung ins 
Mittelfeld. Letzteres ist eingetreten, 
denn die SG gewann vor etwa 150 Zu-
schauern mit 2:0 (2:0), was Platz zehn 
bedeutet, während Walpershofen auf 
den letzten Platz zurückfiel.

Der Sieg der SG Perl-Besch fußt auf 
einer starken ersten Halbzeit. „Vor 
der Pause waren wir richtig gut, die 
Führung war verdient“, meint Trainer 
Timo Mertinitz. Seine Mannschaft 
begann offensiv – und durfte nach 
15 Minuten jubeln. Einen schnellen 
Angriff über die rechte Seite schloss 
Fabian Koch mit einem gekonnten 
Heber zum 1:0 ab. Die Gastgeber 
machten danach weiter Druck, die 
Gäste kamen nicht dazu, Luft zu 
holen. Nach 32 Minuten war es In-
nenverteidiger Paul Weiter, der sich 
vorne einschaltete und eine Flanke 

von Henri Hemkgen per Flugkopfball 
zum 2:0 veredelte.

Nach der Pause sank das Niveau 
der Partie. Eine Großchance gab es 
noch für die SG Perl-Besch, als Koch 
nach einer Stunde allein auf Gäste-
Torwart Alexander Rack zulief, doch 
diesen anschoss. „Danach gab es kei-
ne Chancen mehr. Die Gäste blieben 
durch lange Bälle und Aktionen über 
Spielertrainer Peter Oswald gefähr-
lich, doch wir hatten es im Griff“, 

meinte Mertinitz.
Nach der 0:4-Klatsche zuvor gegen 

den FC Rastpfuhl wollte der 1. FC 
Reimsbach im Spiel beim SC Blies-
ransbach zwei Dinge erreichen: zum 
einen die Fans versöhnen, zum an-
deren in die Erfolgsspur zurückkeh-
ren. Beide Vorhaben sind gelungen. 
Mann des Tages beim 1. FC Reims-
bach, der nach dem 1:0 (1:0)-Sieg 
weiter auf Platz sechs steht, war Fa-
bio Groß. Er erzielte in der 37. Minute 

das goldene Tor.
Einen gebrauchten Sonntag ha-

ben dagegen die Fußballer des 
SV Losheim und des FC Brotdorf 
hinter sich. Während der SV Los-
heim zu Hause gegen Aufsteiger FC 
Kleinblittersdorf mit 0:4 (0:2) unter 
die Räder kam, wurde der FC Brot-
dorf vor heimischem Publikum noch 
härter abgewatscht. Am Ende hatte 
der SV Wallerfangen – ebenfalls ein 
Aufsteiger – am Seffersbach mit 5:0 
(2:0) gewonnen und den Brotdorfern 
einen bitteren Tag beschert.

In Losheim hatte die bis Spielbe-
ginn beste Abwehr der Liga einen 
rabenschwarzen Tag erwischt. „Wir 
haben im Kollektiv versagt. Da gibt 
es nichts schön zu reden. Aber besser 
einmal 0:4, als viermal 0:1“, sagte Ge-
schäftsführer Reinhold Andres leicht 
ratlos. Leon Reichert, der drei der vier 
Kleinblittersdorfer Tore erzielte, war 
vor 160 Zuschauern nicht zu stop-
pen. Allerdings hatte der SV Losheim 
nach zehn Sekunden die Führung 
auf dem Fuß, als Paul Mohm allein 
auf Gäste-Torwart Thorsten Schäfer 
zulief, aber scheiterte. Danach legte 

Reichert in der 19. und 43. Minute 
zwei Tore vor, ehe er nach 64 Minuten 
auf 3:0 erhöhte. Wenig später traf Jan 
Engel zum 4:0 (68. Minute). „Bis auf 
die ersten zehn Minuten waren wir 
schwach und nicht im Spiel“, haderte 
Losheims Trainer Sven Schwindling, 
dessen Mannschaft auf Rang fünf ab-
rutschte.

Ähnlich bitter lautet die Erkennt-
nis in Brotdorf. „Wir haben unterir-
disch gespielt und hatten in 90 Mi-
nuten keine Torchance.“ Stefan Kolz, 
der Spielausschuss-Vorsitzende der 
Brotdorfer, war nach dem Spiel an-
gefressen. Grund war, dass die Gäste 
vor etwa 250 Zuschauern schnell vor-
legten. Jannik Theobald traf nach fünf 
Minuten, ehe Marc Haupert nach 34 
Minuten nachlegte. „Die Gäste waren 
immer schneller und vor allem über 
die rechte Angriffsseite gefährlich“, 
meinte Kolz. Auch nach der Pause 
das gleiche Bild. Der FC Brotdorf, der 
auf Rang elf abrutscht, bekam keinen 
Zugriff, während der SV Wallerfangen 
drei Tore durch Haupert (75.), David 
Bonanno (77.) und Niklas Laudwein 
( 90.) nachlegte.

Fußball-Verbandsliga: Losheim und Brotdorf kassieren hohe Niederlagen. Nur Perl-Besch und Reimsbach können jubeln.

Paul Weiter 
(vorne auf 
einem Archiv-
bild) brachte die 
SG Perl-Besch 
mit dem 2:0 früh 
auf die Sieger-
straße. 
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Prominenter Tempomacher für den Sieger
VON DAVID BENEDYCZUK

HILBRINGEN  „Mach mit – lauf mit – 
hilf mit!“: Das Motto des Saarwie-
senlaufs fand am Sonntag bei der 
22. Auflage großen Anklang. „Es 
war unsere zweite Präsenzveranstal-
tung nach Corona, diesmal wieder 
mit einem deutlich größeren Star-
terfeld“, hielt Bernd Conrad, einer 
der stellvertretenden Vorsitzenden 
des Vereins Christliche Erwachse-
nen-Bildung (CEB), der den Lauf 
mit dem LV Merzig und der Spar-
kasse Merzig-Wadern organisierte, 
im Zielbereich zufrieden fest. Da 
waren das Hauptrennen über zehn 
Kilometer und der neue Staffelwett-
bewerb über dieselbe Distanz noch 
in vollem Gang.

Um kurz vor 12 Uhr erreichte der 
strahlende Sieger im Hauptlauf das 
Ziel – und Hendrik Tönjes war auf 
seinen beiden Fünf-Kilometer-Run-
den, die er in fixen 36:31 Minuten 
absolvierte, nicht allein: Tobias 
Blum, einer der erfolgreichsten 
saarländischen Straßenläufer der 
vergangenen Jahre und Sieger des 
Köln-Marathons 2022, unterstütz-
te den Niederwürzbacher, der in-
zwischen in St. Wendel wohnt und 
für die LSG Saarbrücken-Sulzbach-
tal startet. „Das war natürlich eine 
prominente Begleitung und hat mir 
sehr geholfen. Er hat mich zu einer 
guten Zeit gescheucht“, sagt Tönjes 
mit einem Lächeln.

Bei der Zehn-Kilometer-Saarland-
meisterschaft am Vortag in Ottweiler 
hatte er aus zeitlichen Gründen nicht 
starten können. „Deshalb habe ich 
für heute einen schnellen Ausgleich 
gesucht“, verriet Tönjes – und fand 
lobende Worte für die Benefiz-Veran-
staltung, mit deren Einnahmen die 
Projekte „Elterninitiative krebskran-
ker Kinder im Saarland“ und „Rabeas 
Traum“ unterstützt werden. „Obwohl 
oft viel gejammert wird, geht es uns 
ja eigentlich gar nicht so schlecht. Es 

gibt auf jeden Fall Menschen, denen 
es deutlich schlechter geht, die spe-
zielle Hilfe nötig haben. Es ist einfach 
schön, denen auf diese Weise helfen 
zu können“, betonte der Sieger, der 
knapp vier Minuten vor Cyril Miel 

von Tri-Sport Saar-Hochwald im 
Ziel ankam. Dritter wurde in 40:53 
Minuten Jean-Marc Burg vom LC 
Rehlingen.

Blum, der seine Leistungssport-
Karriere unlängst beendet hat, 

wollte sich bei seinem siegreichen 
Freund mit der Teilnahme außer 
Konkurrenz für dessen Unterstüt-
zung bedanken. „Hendrik hat mich 
bei meinen harten Trainings ganz 
oft mit dem Rennrad begleitet. Ich 

wollte ihm heute als Tempomacher 
etwas zurückgeben – und glaube, 
dass ihm das auch einiges gebracht 
hat“, sagte der 28-Jährige.

Bei den Frauen lieferten sich drei 
Läuferinnen ein knappes Rennen 
um die Podestplätze. Sarah Kronberg 
von den LTF Theeltal, Jeanny Zimmer 
vom Athletic Perl und Aicha Bothen 
(Ford) lagen gerade mal 16 Sekunden 
auseinander. „Es war richtig span-
nend. Mit dem Sieg und meiner Zeit 
bin ich natürlich sehr zufrieden“, 
blickte die 37-jährige Lebacherin 
Kronberg gut gelaunt auf ihren Er-
folg. Die entscheidenden Sekunden 
verdankte sie vielleicht auch einem 
Familienmitglied. „Das ist immer 
eine sehr schöne Veranstaltung. Mei-
ne Schwiegermama wohnt hier – sie 
kommt immer zur lautstarken Unter-
stützung vorbei“, verriet Kronberg.

Wie viele Spenden die 22. Auf-
lage des Saarwiesenlaufs, bei dem 
es 551 Läufer ins Ziel schafften, 
eingebracht hat, steht derweil erst 
nach dem Kassensturz fest. „Wir 
sind guter Dinge, dass wir mit dem 
Zutun der Sparkasse wieder einen 
schönen Spendenbetrag generieren 
können“, sagte Theo Dubois, der 
CEB-Geschäftsführer. Das genaue 
Ergebnis werde man kurz vor Weih-
nachten verkünden.

Tobias Blum „scheucht“ Hendrik Tönjes beim Saarwiesenlauf zum Sieg und einer guten Zeit. 

Der Start zum Hauptlauf: Der spätere Sieger Hendrik Tönjes (Nummer 567) macht sich mit seinem Kumpel und Tempo-
macher Tobias Blum (568) an der Spitze bereits aus dem Staub. FOTO: BRITZ

Hauptlauf (10 Kilometer):
Frauen: 1. Sarah Kronberg (LTF 
Theeltal) 44:45 Minuten; 2. Jeanny 
Zimmer (Athletic Perl) + 12 Sekun-
den; 3. Aicha Bothen (Ford) + 16. 
Männer: 1. Hendrik Tönjes (LSG 
Saarbrücken-Sulzbachtal) 36:31 
Minuten; 2. Cyril Miel (Tri-Sport Saar-
Hochwald) + 3:58 Minuten; 3. Jean-
Marc Burg (LC Rehlingen) + 4:22.
Jedermannlauf (5 Kilometer):

Frauen: 1. Lilli Röer (Tri-Sport Saar-
Hochwald) 25:04 Minuten; 2. Gabi 
Heffinger (Parkrun Merzig) + 19 Se-
kunden; 3. Isabelle Callou (SES) + 46.
Männer: 1. Nico Noss (LTF Theeltal) 
18:19 Minuten; 2. Jean-Marc Burg (LC 
Rehlingen) + 22 Sekunden; 3. Timo 
Maurer (LTF Theeltal) + 24.
Schülerlauf (1,8 Kilometer):
Mädchen: Theresa Zöller (Tri-Sport 
Saar-Hochwald) 6:50 Minuten. Jun-
gen: 1. Jakob Will (Peter-Wust-Gym-
nasium Merzig) 6:00 Minuten.

Der 22. Saarwiesenlauf

INFO

Nico Noss kurz 
vor dem Ziel des 
Jedermannlaufs. 
Dem Tempo 

des Läufers der 
LTF Theeltal 

konnte nur das 
Führungsfahrrad 
folgen. FOTO: BRITZ
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